
Fotoprotokoll vom 05.06.2024 

zur Fortschreibung des Aktionsplans 

für die Belange von Menschen 

mit Behinderung  

- Beteiligungscafé für die Region 6 -
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Die Aufnahme und Verwendung von Bildern und persönlichen Daten zur Vernetzung untereinander, wurde zu Beginn der Veranstaltung abgefragt 

und von den Teilnehmerinnen und Teilnehmern bestätigt.
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Die Teilnehmenden 

verorteten sich zu 

Beginn mit einem 

Klebepunkt auf der 

Karte. 



Agenda zur Veranstaltung

12:30 – 13:00 Uhr Ankommen

13:00 Uhr Beginn der Veranstaltung

13:00 – 13:15 Uhr Begrüßung und Einführung

13:15 – 13:25 Uhr Information zum Projekt

13:25 – 13:40 Uhr Aktivierung 

13:40 – 14:00 Uhr Einführung in die Arbeitsphase 

14:00 – 14:15 Uhr PAUSE 

14:15 – 15:30 Uhr Arbeitsgruppe zu Ihren Themen (mit 15 min. Pause)

15:45 – 16:30 Uhr Gemeinsame Diskussion der Ergebnisse 

16:30 – 16:35 Uhr Murmelrunde 

16:35 – 16:45 Uhr Ausblick 

17:00 Uhr ENDE 
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Bilder einfügen!



Durch die Begrüßung von der Referatsleitung 3.1 – Betreuung, FQA*, Senioren und

Inklusion bzw. Fachbereichsleitung 3.1.2 – FQA, Senioren und Inklusion, Herrn Distler-

Hohenstatt wurde die Veranstaltung zur Fortschreibung des Aktionsplans für die Belange

von Menschen mit Behinderung eröffnet.

Auch der Vorstandsvorsitzende des Behindertenbeirates des Landkreises München

(BBLKM) – Herr Achim Blage - übernahm das Wort und begrüßte die Teilnehmerinnen

und Teilnehmer.

Das externe Begleitinstitut - matrix GmbH & Co. KG – für die Fortschreibung des

Aktionsplans wurde von Frau Franziska Solger-Heinz vorgestellt und das Verständnis von

Inklusion nähergebracht.

Anhand einer Aktivierung (Speed-Dating) konnten sich die Teilnehmerinnen und

Teilnehmer zu Beginn kennenlernen und das Eis gebrochen werden.
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*FQA - Fachstelle für Pflege- und Behinderteneinrichtungen - Qualitätsentwicklung und Aufsicht 



Was bedeutet für uns Inklusion? 
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Inklusion

“Inklusion von Menschen mit 
Behinderung ist ein 
Menschenrechtsthema.

Menschenrechte sind unteilbar, 
universell und für alle 
Menschen gleichermaßen
gültig.”

Auszug aus dem Aktionsplan für die Belange von 
Menschen mit Behinderung, Landkreis München
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Inklusion bedeutet, 

dass alle Menschen mit ihren individuellen 

Unterschieden in allen Bereichen des                                     

gesellschaftlichen Lebens gleichberechtigt                         

teilhaben und partizipieren können.



Gelingensbedingungen:
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1. Kenntnis der Bedarfe der Menschen

2. Klarheit der Begriffe und Ziele 

(Inklusion vs. Integration)

3. Partizipation

(Teilhabe & Teilgabe)

4. Empowerment für alle Beteiligten

5. Barrierefreiheit / Zugänglichkeit

6. Lebensweltbezug

(Sozialraum-Orientierung)

7. Ressourcen-Orientierung
(der Menschen und des Sozialraums)

8. Bereichs- und zielgruppen-

übergreifende Kooperationen

9. Netzwerkarbeit

10.Konstruktive Dialoge & echter 

Gestaltungswille 
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1. Aktionsplan für die Belange von Menschen 

mit Behinderung im Landkreis München:

• Veröffentlichung: 2015

• über 130 Maßnahmen und Empfehlungen

• richtet sich an mehrerer Akteure

Quelle: https://formulare.landkreis-

muenchen.de/cdm/cfs/eject/gen?MANDANTID=72&FORMID=6207 [04.03.2024].  

Es gab kurze Informationen 

zum Projekt 

https://formulare.landkreis-muenchen.de/cdm/cfs/eject/gen?MANDANTID=72&FORMID=6207


Evaluationsbericht 
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• wissenschaftliche Begleitung: BASIS-Institut 

Ergebnis: 

• Fokus auf die eigenen Zuständigkeiten des 

Landkreises

• konkretere Maßnahmen 



• Beschluss Sozialausschuss (8. Mai 2023) – sozialräumliche Fortschreibung des

Aktionsplans (angelehnt an den ISAR-Prozess*).

• Erfassen der Bedarfe und Bedürfnisse im jeweiligen Sozialraum.

• Neuausrichtung: eigene Zuständigkeitsbereiche im Fokus.
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Fortschreibung des Aktionsplans 

*Der Begriff "ISAR" steht für " Integrierte, Sozialraumorientierte Arbeit im Landkreis München"



Vorstellung der 

6 Planungs- und 

Gestaltungsräume 

Quelle: Landratsamt München (2024), Zahlen: ZBFS Strukturstatistik (2023)

• ca. 2 Veranstaltungen pro Region 
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Start mit Planungs- und 

Gestaltungsregion 6 

Speed-Dating über Fragen zur 

Inklusion



Vorbereitung der Workshops und Einteilung der 

Teilnehmenden in die 4 Arbeitsgruppen

Es wurden 9 Handlungsfelder vorgestellt. Die Teilnehmenden haben die für 
sie wichtigen Handlungsfelder mit drei Klebepunkten versehen. 
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Landratsamt München 14

Die beiden Handlungsfelder (Früh-)

Kindliche Bildung und Schule

wurden aufgrund der Ähnlichkeit als

ein gemeinsames Handlungsfeld

erarbeitet.

Bewusstseinsbildung

Die Bewusstseinsbildung 

ist wichtig und wird deshalb 

als weiteres Handlungsfeld 

aufgenommen. Dieses 

Thema gilt für alle 9 

Handlungsfelder aus dem 

ersten Aktionsplan.

Festlegung von Handlungsfeldern 

Fazit: 

Für die Region 6 werden somit insgesamt fünf 

Handlungsfelder bearbeitet. 



Arbeitsgruppe 1 

Thema: Schule und 

(Früh-)Kindliche 

Bildung

Landratsamt München 15



Arbeitsgruppe 2 

Thema: Wohnen und 

Leben
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Arbeitsgruppe 3 

Thema: Mobilität und 

Barrierefreiheit
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Arbeitsgruppe 4 

Thema: Bewusstseinsbildung
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Bewusstseinsbildung 

findet statt durch 

Begegnung, 

Wissen/Fortbildung,

Information. Daher ist 

Vernetzung und 

Kooperation so wichtig. 

Es gibt gute Beispiele, 

von denen man lernen 

kann und viele Ideen!

Ziel ist, die 

Veränderungen in 

Strukturen zu verankern!



Besuchen Sie auch gern unsere Homepage – Fortschreibung des 

Aktionsplans  

Quelle: https://www.landkreis-muenchen.de/themen/chancengleichheit/leben-mit-einer-behinderung/aktionsplan-un-brk/
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https://www.landkreis-muenchen.de/themen/chancengleichheit/leben-mit-einer-behinderung/aktionsplan-un-brk/


Machen Sie gerne Werbung für die nächste Veranstaltung und verteilen Sie 

unseren Flyer weiter.

Datum: 03.07.2024 

Uhrzeit: 13:00 – 17:00 Uhr

Ort: St. Elisabeth Planegg

Bahnhofstraße 14

82152 Planegg
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SAVE THE DATE - Folgeveranstaltung



Danke für Ihre Teilnahme, Unterstützung und die 

wertvollen Erfahrungen!
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Zum Abschluss unsere Feedbackrunde 

(Reflexion), um Anregungen und 

Verbesserungen erfolgreich umzusetzen.



Landratsamt München 22

Nur mit Ihrem persönlichen, beruflichen, 

fachlichen Know-How und dem gemeinsamen 

Austausch, können wir Lösungen finden.

Danke für Ihre Teilnahme, Unterstützung und die 

wertvollen Erfahrungen!


